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Jährlich erkranken in Österreich 39.000 Menschen an Krebs, davon 7.500 in 
Niederösterreich. Damit stellen bösartige Tumorerkrankungen nach Herz-
Kreislauferkrankungen die zweithäufigste Todesursache dar. 
  
Speziell bei Krebserkrankungen ist eine interdisziplinäre fächerübergreifende 
Zusammenarbeit unerlässlich, um die für jeden einzelnen Patienten beste  
und schonenste Therapiemethode zu finden.  
 
Das Wissen in der Onkologie vermehrt sich so rasant, dass ein Fach alleine 
nicht das gesamte Wissen abdecken kann. Deshalb besprechen unsere 
Experten in den NÖ Kliniken aus verschiedenen Fächern im „Tumorboard“ 
wie ein Patient behandelt wird. Gemeinsam wird dabei beraten, welche 
Therapie die beste ist, auf welche Medikamente der jeweilige Krebs 
ansprechen wird und ob man zuerst operiert, strahlen- therapeutisch 
behandelt oder mit einer Chemotherapie. 
 
Außerdem haben wir mit dem Onkologie-Informationssystem erstmals eine 
systematische Sammlung onkologischer Basisdaten, die unsere Ärzte bei der 
Beurteilung und Behandlung von Krebsarten unterstützen. Im deutsch-
sprachigen Raum existiert solch ein Tumordokumentationssystem derzeit nur 
in NÖ durch das OIS. 
 
Laufende Fort- und Weiterbildungen sowie der Austausch unter Experten sind 
wesentlich um die aktuellsten Erkenntnisse im Bereich der Krebsbehandlung 
nutzen zu können. Mit dem Forum Onkologie  wurde ein weiterer Weg 
geschaffen, um dies zu fördern. Gemeinsam wird damit ein weiterer wichtiger 
Schritt gesetzt, um für die bestmögliche Betreuung der Patienten zu sorgen. 
 
 
LH-Stellvertreter 
Dr. Stephan Pernkopf 
 
 
 
 


